
Gemeinsam sicher in Oldenburg

Wie sieht unser Stadtbild aus? Das Thema Sicherheit, oȅ gepaart 
mit impliziter Diskriminierung und Stigmatisierung, beschäȅigt 
die ganze Republik. Auch in Oldenburg fragen sich viele Bürger*innen, 
wo sie sich sicher fühlen. 

In dieser Seminarreihe wollen wir expliziter fragen, 
warum, wie und wo wir uns (un)-sicher in Oldenburg fühlen. 
Dazu werden in drei Veranstaltungen verschiedene Aspekte von Sicherheit Dazu werden in drei Veranstaltungen verschiedene Aspekte von Sicherheit 
besprochen und kritisch betrachtet. Bei der Auȅaktveranstaltung werden 
in mehreren Vorträgen die Themen Polizei, Diskriminierung und Sicherheit 
behandelt. Zudem gibt es im Anschluss kurze Fragerunden, um Themen 
weiter zu vertiefen. Die zweite Veranstaltung ist ein Stadtspaziergang 
im Oldenburger Bahnhofsviertel, wo Orte gemeinsam erkundet werden, die 
Gefühle von Unsicherheit auslösen. Als Abschlussveranstaltung wird es eine Gefühle von Unsicherheit auslösen. Als Abschlussveranstaltung wird es eine 
Filmvorführung inkl. Workshopanteil geben.

Auȅaktveranstaltung - 11. Februar 2025 
  Diskriminierung und Sicherheit – Eine Bestandsaufnahme mit 
    den Pädagoginnen Bayan Anouz und Dr. phil. Fatoş Atali-Timmer

        Workshop 1 -  4. März 2026
       Unterwegs sicher – Ein  Stadtspaziergang in Oldenburg mit der
       Innenarchitektin Karin Kleinefeld und der Beauȅragten für 
      Kriminalprävention       Kriminalprävention Daniela Schoone

      Workshop 2 - 11. März 2026
   Gesichter der Stadt - Eine künstlerische Auseinandersetzung 
mit Film und Austausch im Werkstattfilm-Kino

Es handelt sich um Kooperationsveranstaltungen von:

Weitere Infos 
und Anmeldung 


